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Liebe DTVlerinnen 
und DTVler, 

am 24.3.2024 fand die jährliche Hauptversammlung des DTV statt, bei 

der es zu mehreren Veränderungen im Vorstand kam.

Volker Barthels und Fritz Kleppi sind aus dem Vorstand ausgeschieden. 

Im Namen des Vorstands bedanke ich mich ganz herzlich für ihre groß­

artige Mitarbeit, für ihre Unterstützung und ihr persönliches Engagement, 

mit dem sie unseren Verein maßgeblich vorangebracht haben.

Neu hinzugekommen sind Alexandra Büdgen als 2. Stellvertreterin und 

Gian Pander als Schriftwart. Außerdem kehrt Lena Wolters nach einigen 

Jahren Abwesenheit aus dem Vorstand als 1. Stellvertreterin wieder zu­

rück. Ich freue mich sehr, sie alle im Vorstand begrüßen zu dürfen, und 

blicke einer produktiven und erfolgreichen Zusammenarbeit entgegen.

Mit dem Ausscheiden von Volker Barthels wurde die Position der bzw. 

des Vorsitzenden frei, welche ich übernehmen durfte. Seit meinem Um­

zug nach Düsseldorf vor acht Jahren bin ich Mitglied im Verein in der Ab­

teilung Volleyball. Seit sieben Jahren bin ich bereits im Vorstand tätig, zu­

letzt als 1. Stellvertreter.

Es ist eine große Ehre und Herausforderung zugleich, einem Verein mit 

solcher Tradition, so vielfältigen Sportangeboten und auch so großer Mit­

gliederzahl vorzustehen. Zusammen mit meinen Vorstandskolleginnen 

und -kollegen, allen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern und euch 

Vereinsmitgliedern sehe ich dieser Aufgabe jedoch mit Zuversicht ent­

gegen.

Ich freue mich auf die vor uns liegende Zeit und darauf, gemeinsam mit 

euch unseren Verein weiterzuentwickeln.

Mit sportlichen Grüßen,

Robert Weinmeister

und der gesamte Vorstand
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Anwesend: 63 Teilnehmer*innen

Anwesenheitsliste s. Geschäftsstelle

Begrüßung

Der Vorsitzende Volker Barthels begrüßt die anwesenden Mitglieder und 

im Besonderen den

Ehrenvorsitzenden Herbert Dorp mit Frau Christa und den Ehrenvorsit­

zenden Hans Steinhanses und die Mitglieder des Ältestenrates Klaus 

Müller, Christian Stövesand und Hans-Jörg Rüthers.

Totengedenken

Ernst Küster († 1.10.2023)

Vereinsmitglied seit 30.9.1969, Mitglied der Skiabteilung

Ehrungen

25 Jahre Mitgliedschaft: 

Die Silberne Ehrennadel erhalten:

Birgit Baade, Brigitte Ruby

50 Jahre Mitgliedschaft: 

Die Goldene Ehrennadel erhalten:

Maria Bruns, Heinz-Jürgen Fach, Maria Waßmann

60 Jahre Mitgliedschaft: 

Ehrenmitglied mit Urkunde und damit beitragsfrei wird:

Marlie Klause

Für besonderes Engagement mit der goldenen Verdienstnadel wird aus­

gezeichnet: Torsten Konow

Fritz Kleppi (2. Stellvertreter) scheidet aus dem Vorstand aus. Der Vor­

stand dankt ihm für seine langjährige Mitarbeit. Er war Mitglied des Vor­

stands seit 2005.

Protokoll der  
Jahreshauptversammlung 2024  
des DTV von 1847 e.V.  
am Sonntag, 24.3.2024
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Eröffnung der Jahreshauptversammlung 2024 

24.3.2024 um 15:10 Uhr 

TOP 1: Genehmigung der Tagesordnung

Die Einladung zur Jahreshauptversammlung erfolgte form- und frist­

gerecht in de Turnerkunde I / 2024. Der Kassenbericht 2023 und Haus­

haltsvoranschlag 2024 lagen fristgerecht zur Einsichtnahme in der 

Geschäftsstelle aus.

Die Tagesordnung wird durch Abstimmung genehmigt (60 Stimmen dafür, 

keine Gegen stimme, 3 Enthaltungen), die Beschlussfähigkeit wird fest­

gestellt. Beschlüsse werden durch einfache Mehrheit gefasst.

TOP 2: Bericht des Vorstandes

Vorwort Volker Barthels

Volker Barthels dankt allen, die ihn im 1. Jahr als Vorsitzenden unter­

stützt haben, besonders den anderen Vorstandsmitgliedern. Es wurde 

engagiert an den Sitzungen teilgenommen, zielführend diskutiert und 

immer wertschätzend miteinander geredet. Es gab viel zu besprechen, 

zu regeln, zu klären und zu entscheiden. Im Laufe des letzten Jahres hat 

sich herausgestellt, wo die Stärken und Schwächen im Vorstand liegen 

und wer für welche Aufgabe besser geeignet ist. Dies werden wir nutzen, 

um noch besser für den Verein agieren zu können.

Vereinsgaststätte

Zum 31.12.2023 wurde der Vertrag mit Ralf Krämer und Cenk Ucar nach 

Abstimmung im Vorstand gekündigt. Es gab zu viele Unmutsäußerungen 

von Mitgliedern und Differenzen in der Durchführung (Öffnungszeiten, 

Angebot, Preise, u.a.). Auch nach vier persönlichen Gesprächen im Laufe 

des Jahres konnte keine Einigung über Art und Weise der Bewirtung er­

zielt werden, weshalb uns dann nur noch die Kündigung blieb.

Aktuell sind wir weiterhin bei der Neuorganisation der Vereinsgaststätte. 

Wir diskutieren verschiedene Möglichkeiten, führen Gespräche mit Inter­

essenten und werden alles unternehmen, damit ab April unsere Mitglie­

der und Vereinsfreunde wieder in unserem Vereinsheim bewirtet werden 

können.
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Sport und Spiel

Aus sportlicher Sicht war es ein gutes Jahr mit viel Aktion und Bewegung 

auf unserer Sportanlage. Viele Kinder, Jugendliche und auch Erwach­

sene tummelten sich unter der Woche in ihren Trainingsgruppen und 

an den Wochenenden fand der ein oder andere Wettkampf statt. Bei den 

Leichtathleten das Springer-Meeting und Schülersportfest, die Meden­

spiele der Tennismannschaften, Wettbewerbe auf den Beachvolleyball­

feldern u.a..

Auch unser DTV Sommerfest war gut besucht, durch die verschiedenen 

Aktionen und Vorführungen sehr unterhaltsam und es kamen durchweg 

positive Rückmeldungen.

Bei allen Veranstaltungen im letzten Jahr auf der Sportanlage hatten wir 

zum Glück immer schönes Wetter, was für das Gelingen natürlich sehr 

wichtig ist. Wir hoffen, dass dieses Wetterglück auch in diesem Jahr auf 

unserer Seite ist.

Hallensituation

Die Wintersaison in den Turnhallen der Stadt ist weiterhin von Knapp­

heit geprägt. Unsere Sportgruppen (ElKi, KiTu, LA, Fitness, Seniorensport, 

Karate, Volleyball und Badminton) sind sehr gut besucht, einige sind ab­

solut voll. Durch einen guten Draht zum SSB gab keine Reduzierung in 

den Hallenzeiten. Durch genaue Planung und Engagement konnten wir 

wieder alle Gruppen unterbringen. Für die „Happy Oldies“ wird weiterhin 

an einer Verbesserung der Sportmöglichkeit am Donnerstag gearbeitet.

Vereinsgebäude

Unser Vereinsgebäude wurde 1980 erbaut und ist nun in die Jahre ge­

kommen. Aktuell sind wir dabei, Gutachten erstellen zu lassen, ob und 

wenn ja in welchem Umfang Sanierungen notwendig werden.



Mitgliederentwicklung

Stand: 31.12.2023: 1.423 Mitglieder nach Abzug von 309 Kündigungen 

zum 31.12.2023 Zum Vergleich: 31.12.2022: 1.480 Mitglieder (nach Ab­

zug von 240 Kündigungen zum 31.12.2022)

Geschäftsstelle

Edith von der Heiden führt die Geschäftsstelle seit 6 Jahren. Sie betreibt 

die Mitgliederverwaltung, ist Ansprechpartnerin für Übungsleitungen 

und Abteilungsleitungen wie auch für alle Fragen der Mitglieder. Sie un­

terstützt wesentlich die Arbeit des Vorstands in allen Bereichen. Vielen 

Dank an Edith.

Zusammenarbeit Ski-Klub Düsseldorf

Die Zusammenarbeit mit dem Ski-Klub Düsseldorf verläuft harmonisch, 

die beiden Vereine sind freundschaftlich verbunden.

Bericht Gertrud Kleppi zum Jahresabschluss 2023

Das letzte Jahr war sehr erfolgreich mit einem Jahresergebnis von 

32.934 EUR. Die einzige große Investition waren die Zäune der Tennis­

abteilung für rund 60.000 EUR. Der Verein hat größere Rücklagen.

TOP 3: Jahresberichte 2023 

Aus den Abteilungen:

Fitness und Gesundheit, Edith Wolters, 

ihr schriftlicher Bericht wurde wegen ihrer Abwesenheit vorgetragen: 

Aus meiner Abteilung gibt es aktuell nichts Neues zu berichten. Wir star­

ten jeweils um 19 Uhr und enden um 20.30 Uhr in meinen Kursen. Wir 

bestehen aus über 100 Mitgliedern und beanspruchen weiterhin den hin­

teren Teil der Tartanfläche für unser Training. Fitness- und Gesundheits­

sport im Freien ist in der neuen Zeit Trendsport, vor allem in der Stadt.

Volker Barthels merkt an, dass die eigentlich vereinbarten Startzeiten 

am Montag 19:15 Uhr, am Donnerstag 19:30 Uhr sind. Dies wird noch ge­

klärt.
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Kinder und Jugend, Susanne Müller, 

ihr schriftlicher Bericht wurde wegen ihrer Abwesenheit vorgetragen:

Hallo liebe Kolleginnen des DTVs,

ich möchte Ihnen im Rahmen dieser Mitteilung einige wichtige Punkte be­

züglich unserer Vereinsaktivitäten und potenzielle Verbesserungen vom 

Eltern-Kind- und Kinderturnen vorstellen, die für die weitere Entwick­

lung unseres Vereins von Bedeutung sind.

Zunächst einmal möchte ich betonen, dass unsere Eltern-Kind- und Kin­

derturnkurse weiterhin äußerst erfolgreich und gut besucht sind. Dies 

ist nicht zuletzt der hervorragenden Arbeit unserer Übungsleiter zu ver­

danken, die mit viel Engagement und Fachkompetenz diese Kurse leiten. 

Ein herzliches Dankeschön gilt hierbei auch der Jugendabteilung für ihre 

finanzielle Unterstützung, die es ermöglicht hat, den Kindern nach den 

Übungsstunden eine kleine Freude zu bereiten. Die Überraschungen in 

Form von Überraschungseiern und Schokoladenhasenlutschern wurden 

von den Kindern mit großer Begeisterung aufgenommen.

Trotz des großen Interesses und der hohen Nachfrage nach unseren Kur­

sen müssen wir leider mitteilen, dass unsere Warteliste weiterhin voll 

ist und wir keine weiteren Kinder aufnehmen können. Dies zeigt deut­

lich, wie beliebt und gefragt unsere Angebote sind und unterstreicht die 

Notwendigkeit einer Erweiterung unseres Angebots oder einer Optimie­

rung der vorhandenen Ressourcen. Schade, dass es keine Hallenkapazi­

täten gibt. Eine denkbare Option wäre, dass eine Abteilung bereit wäre, 

uns eine Hallenstunde abzugeben, während sie selbst zu einer späteren 

Stunde ihren Sportbetrieb aufrechterhält. Auf diese Weise könnten wir 

unsere Kurse erweitern und mehr Kindern die Möglichkeit bieten, an un­

seren Aktivitäten teilzunehmen, ohne dabei die Bedürfnisse anderer Ab­

teilungen zu vernachlässigen.

Im Hinblick auf die personelle Situation freuen wir uns, Ihnen mitteilen zu 

können, dass voraussichtlich nach den Osterferien eine neue Übungslei­

terin unser Team verstärken wird. Des Weiteren möchten wir vorschla­

gen, wieder eine Nikolausfeier zu planen, um das Gemeinschaftsgefühl 

innerhalb des Vereins zu stärken und den Kindern eine schöne Erinne­

rung zu schaffen. Eine solche Veranstaltung bietet nicht nur die Möglich­



keit zur Zusammenkunft und zum Austausch, sondern trägt auch zur Bin­

dung der Mitglieder an den Verein bei.

Abschließend möchte ich noch darauf hinweisen, dass unsere Vereins­

homepage möglicherweise eine Aktualisierung benötigt. Es könnte hilf­

reich sein, eine Rubrik einzurichten, in der potenzielle Übungsleiter und 

Helfer auf offene Positionen aufmerksam gemacht werden. Dadurch 

könnten wir neue Mitglieder für unser Team gewinnen und sicherstellen, 

dass wir auch zukünftig ein attraktives und vielfältiges Angebot für unse­

re Mitglieder bereithalten können.

Ich danke euch herzlich für eure Aufmerksamkeit und bitte euch, diese 

Punkte in der Jahreshauptversammlung zu berücksichtigen.

Jugendwart, Fabian Gemme:

Jugendraum wurden die Hauptwände neu gestrichen und neue Decken­

lampen installiert. Über die „Scheine für Vereine“-Aktion von REWE wur­

de ein Turnierkicker und eine Dartscheibe geholt.

Bei der Nikolaus- und Osteraktion gab es eine gute Zusammenarbeit mit 

den Abteilungen Leichtathletik und Kinder und Jugend. Es wird sich mehr 

Kontakt mit den anderen Abteilungen gewünscht.

Als Dankeschön für alle ehrenamtlichen Jugendlichen wurde das Helfer-

Bowling ins Leben gerufen. Plan ist es, dies im neuen Jahr auszuweiten.

Karate, Peter Meuren, 

sein schriftlicher Bericht wurde wegen seiner Abwesenheit vorgetragen:

Seit der letzten Jahreshauptversammlung hat sich nichts Wesentliches 

geändert. Der damals starke Zustrom von Kindern hat abgenommen, 

aber wir bekommen immer noch neue Mitglieder. Leider besteht weiter­

hin die Lücke bei der Altersgruppe 15 bis Mitte 40. Manchmal gelingt es, 

Eltern, die ihre Kinder ins Training bringen und warten, zum Mitmachen 

zu bewegen.
 

Das Training findet dreimal in der Woche statt, montags und mittwochs 

für alle Teilnehmer, und sonntags ist Training für Fortgeschrittene. Dort 

trainiere ich insbesondere diejenigen, die die Woche über Gruppen über­

nehmen.
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Leichtathletik, Ute Böggemann:

Die Abteilung hat 350 Mitglieder, etwa 300 davon sind Kinder und Ju­

gendliche. Aktuell geht es vom Alter ab 4 Jahren los, die soll allerdings 

angehoben werden, da der Aufwand dafür zu hoch ist. Alle Gruppen sind 

voll, es fehlen Übungsleiter und im Winter auch Hallen.

Das Vereinssportfest war erfolgreich. Das inzwischen 13. Springer-Mee­

ting wurde durchgeführt.

Senioren-Sport, Christa Neufeind:

Die Abteilungsleitung ist weiterhin unbesetzt. Christa Neufeind träge als 

Leiterin der Happy Oldies vor. Diese sind weiterhin am Staufenplatz zu 

Hause und nutzen auch Hallenzeiten bei Borussia. Es ist für die Senioren 

schwer an Hallenzeiten zu kommen. Es fehlen auch Übungsleiter.

Es wird an die anderen Abteilungen appelliert, mehr Interesse an ge­

meinsamen Aktionen zu zeigen. Eine funktionierende Vereinsgastrono­

mie wäre auch schön. Gleichzeitig wird sich aber für die Arbeit bedankt, 

die es ermöglicht, im Vereinsheim regelmäßig Unterkunft zu finden.

Ski/Laufen/Nordic Walking: Hajo Wuttke

Die Skiabteilung wird immer kleiner. Ski-Sport wird zusammen mit dem 

SKD betrieben.

Tennis, Vertretung von Andy Angenendt durch Casimir Magdsick:

Es gibt eine Frauenmannschaft mit 15 Mitgliedern und eine Herrenmann­

schaft mit 25 Mit gliedern. Es gibt bisher gute Jugendarbeit durch Alexan­

der Felle. Durch die Umwandlung von Tennisplätzen zu Paddle-Feldern 

bei Cosmo-Sport gibt es weniger Trainingszeiten im Winter.

Volleyball /Beachvolleyball, Ralf Vißers:

Wie schon im letzten Jahr trainieren 7 Gruppen. 6 nehmen in Düsseldorf 

am Spielbetrieb der Hobby-Liga teil, aktuell 1 Mannschaft in der Gruppe 

A auf Platz 3, 2 Mannschaften in der Gruppe Bund 3 Mannschaften in der 

Gruppe D.

Auf dem Beachplatz steht zu viel Wasser, es wird geschaut, was getan 

werden muss.



TOP 4: Bericht Kassenprüfung

Am 14.3.2024 erfolgte die Kassenprüfung durch Anne Herres und Monika 

Walter. Alle Be lege waren vollzählig und ordnungsgemäß verbucht. Die 

Kassenführung war in Ordnung, es gab keine Beanstandungen.

TOP 5: Entlastung des Vorstandes 2023

Ellen Bosch nimmt die Entlastung des Vorstands vor. Sie schlägt eine  

En-Bloc-Entlastung vor. Die Entlastung erfolgt mit 60 Stimmen dafür, 

 0 Gegenstimmen und 3 Enthaltungen.

TOP 6: Wahl der Vereinsleitung 2024

Volker Barthels war nach dem Ausscheiden von Elke Trost im letzten Jahr 

außerturnusmäßig, und damit nur für ein Jahr, zum Vorsitzenden gewählt 

worden. Turnusgemäß neu zu wählen sind deshalb heute die Position:

a) 1. Vorsitzender/in

Als Kandidat*innen stellen sich zur Verfügung:

 – Robert Weinmeister

Gewählt wird der/die 1. Vorsitzende turnusgemäß für zwei Jahre.

Es wird per Handzeichen abgestimmt. Das Ergebnis ist einstimmig mit 

„Ja“. Robert Weinmeister nimmt die Wahl an und bedankt sich für das Ver­

trauen. Damit übernimmt Robert Weinmeister die weitere Leitung der 

Jahreshauptversammlung und auch die Wahl der übrigen Kandidaten.

c) 2. Stellvertreter/in

Als Kandidat*innen stellen sich zur Verfügung:

 – Alexandra Büdgen

 – Stephan Striezel

Gewählt wird der/die 2. Stellvertreter/in turnusgemäß für zwei Jahre.

Es wird per Handzeichen abgestimmt. Stephan Striezel erhält 24 Stim­

men, Alexandra Büdgen 30, mit 9 Enthaltungen. Damit ist Alexandra Büd­

gen als 2. Stellvertreterin gewählt. Sie nimmt die Wahl an.
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e) Schriftwart

Als Kandidat*innen stellen sich zur Verfügung:

 – Gian Pander

Gewählt wird der Schriftwart turnusgemäß für zwei Jahre.

Es wird per Handzeichen abgestimmt. Das Ergebnis ist einstimmig mit 

„Ja“. Gian Pander nimmt die Wahl an.

f) Jugendwart: Fabian Gremme (nur Bestätigung)

Es wird per Handzeichen abgestimmt. Das Ergebnis ist einstimmig mit 

„Ja“. Fabian Gremme bedankt sich für das Vertrauen.
 

h) 2. Beisitzer/in

Als Kandidat*innen stellen sich zur Verfügung:

 – Jürgen Bertuleit

Gewählt wird der/die 2. Beisitzer/in turnusgemäß für zwei Jahre.

Es,wird per Handzeichen abgestimmt. Das Ergebnis ist einstimmig mit 

„Ja“. Jürgen Bertuleit nimmt die Wahl.

Außerturnusgemäß für ein Jahr neu zu wählen sind nun die Positionen:

b) 1. Stellvertreter/in

Als Kandidat*innen stellen sich zur Verfügung:

 – Volker Barthels

 – Lena Wolters

Gewählt wird der/die 1. Stellvertreter/in außerturnusgemäß für 1 Jahr.

Es wird per Handzeichen abgestimmt. Volker Barthels erhält 20 Stimmen, 

Lena Wolters 29 Stimmen, mit 14 Enthaltungen. Damit ist Lena Wolters 

als 1. Stellvertreterin gewählt. Sie nimmt die Wahl an.

Unverändert bleiben die Positionen:

d) Schatzmeisterin (Gertrud Kleppi)

g) 1. Beisitzer (Ralf Vißers)

i) 3. Beisitzer (Stephan Striezel)



Kassenprüfer/in

Die Wahl der zweiten Kassenprüferin wird notwendig, nachdem Anne 

Herres turnusgemäß ausscheidet. Als Kandidat*innen stellen sich zur 

Verfügung:

 – Ellen Bosch

Gewählt wird die 2. Kassenprüferin für 2 Jahre.

Es wird per Handzeichen abgestimmt. Es gibt 59 Stimmen dafür und 4 

Enthaltungen. Ellen Bosch nimmt die Wahl an.

Monika Walter bleibt für ein weiteres Jahr im Amt.

TOP 7: Haushaltsvoranschlag 2024

Der Haushaltsvoranschlag 2024 wird von Gertrud Kleppi vorgelegt und 

erläutert. Es gibt aktuell Rücklagen von 216.000 EUR.

Die Annahme des Haushaltsvoranschlags 2024 erfolgt mit 59 Stimmen 

dafür und 4 Enthaltungen.

 

TOP 8: Verschiedenes Termine

Springer-Meeting Sommerfest

Sonntag, 26.5.2024

Samstag, 15.6.2024, 13 bis 18 Uhr

Christa Neufeind möchte, dass die diesjährige Turnratssitzung eher ter­

minlich festgelegt wird als letztes Jahr.

Hans Steinhanses äußert sich verärgert darüber, dass langjährige 

Mitglieder die Versammlung verlassen haben, weil ihre ebenfalls anwe­

senden Partner keine Mitglieder sind und deswegen die Versammlung 

verlassen mussten.

Ende der Versammlung: 16:48 Uhr

Protokollführer

Robert Weinmeister	 Lena Wolters

1. Vorsitzender	 1. Stellvertreterin
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Gedanken zur  
Jahreshauptversammlung 2024

Die Jahreshauptversammlung fand am Sonntag, den 24.3.2024 statt. 

Für Kaffee und Kuchen hatten mangels Gastronomie einige Damen des 

Vereins gesorgt. Ihnen gebührt ein herzliches Dankeschön. 

Erfreulicherweise war die Versammlung mit über 60 Mitgliedern gut be­

sucht, und noch erfreulicher war der überraschende „Ansturm” auf eine 

Mitarbeit im Vorstand. Das Endergebnis ist sowohl eine Verjüngung des 

Vorstandes als auch ein größerer weiblicher Anteil der Mitglieder. Darü­

ber hinaus ergibt sich eine gleichmäßigere Einbindung aller Abteilungen, 

was zu einer leichteren und verbesserten Kommunikation führen wird. 

Den bisherigen Vorstandsmitgliedern Volker Bartels und Fritz Kleppi 

danken wir für die engagierte, kollegiale und angenehme Zusammenar­

beit. Fritz hat den Generationswechsel eingeleitet, aber Volker wird sei­

nen „Kindern” hoffentlich weiterhin trotz der Wahlniederlage zur Verfü­

gung stehen. Ich werde ihn im Vorstand vermissen. 

Robert Weinmeister, der neue Vorstandsvorsitzende, hat drei Hauptziele 

genannt, auf die er sich konzentrieren möchte: die Verbesserung und ef­

fizientere Gestaltung der Abläufe, eine verbesserte Kommunikation, was 

durch die neuen Mitglieder gewährleistet sein dürfte, und eine Belebung 

der Gastronomie. Das wird wahrscheinlich die schwierigste Aufgabe sein. 

Aber mit den neuen tatkräftigen Mitgliedern  des Vorstandes werden wir 

die bevorstehenden Aufgaben sicher gut meistern können.

Die finanzielle Situation des Vereins ist solide. Es wird zurzeit geprüft, ob 

und gegebenenfalls welche Sanierungsarbeiten am Vereinsheim erfor­

derlich sind. Dafür sind Reserven von ca. 150.000 € vorhanden. Andere 

Investitionen können erst ins Auge gefasst werden, wenn die Überprü­

fung des Vereinsheim abgeschlossen ist.

Es wurde betont, dass der Verein eine Solidargemeinschaft ist. Frei nach 

dem Motto von John F. Kennedy sollte jede Abteilung darüber nach­

denken, was sie für den Verein tun kann, und nicht nur einfordern, was 

der Verein für die einzelnen Abteilungen tun sollte. Das würde den Zu­

sammenhalt, die Harmonie und Bereitschaft zu Kompromissen im Ver­

ein fördern. Dies wäre mein ganz persönlicher Wunsch für die Zukunft.  

	 Gertrud Kleppi

G
es

ch
äf

ts
st

el
le



Wieder zurück.

Viele von euch kennen mich vermutlich noch – aber auch allen, die erst 

vor kurzer Zeit im Düsseldorfer Turnverein dazugestoßen sind, möchte 

ich mich kurz vorstellen. 

Ich bin Lena Wolters, Mitglied im DTV noch länger, als ich zurückdenken 

kann, und seit diesem Frühjahr als stellvertretende Vorsitzende wieder 

im Vorstand unseres schönen Vereins aktiv. Als Kleinkind startete ich 

beim Eltern-Kind-Turnen, bewegte mich dann beim Kinderturnen und 

später in den Abteilungen Karate und Leichtathletik. Auch als Erwachse­

ne machte ich noch einige Zeit Sport im DTV in der Gymnastikabteilung, 

wechselte dann aber irgendwann zu den Naturathleten, mit denen ich 

nun auf dem Sportplatz trainiere.

Mit 12 Jahren begann ich aber auch, mich im Verein zu engagieren, in­

dem ich zuerst als Gruppenhelferin ÜbungsleiterInnen unterstützte und 

später selbst zahlreiche Kinderaerobic-, Eltern-Kind-, Kinderturn- und 

Leichtathletikgruppen trainierte sowie die Abteilungen Eltern-Kind-Tur­

nen und Kinderturnen leitete. Mit gerade 18 begann ich als Jugendwartin 

meine Mitarbeit im Vorstand. Inhaltlich bezog sich meine Arbeit dabei vor 

allem auf die Stärkung der Kinder und Jugendlichen durch verschiedens­

te Veranstaltungen, Ausflüge und Ferien-/Zeltlager sowie Feste, inhalt­

liche Unterstützung der MitarbeiterInnen, die mit Kindern und Jugendli­

chen im DTV arbeiten, aber auch auf die Organisation von Sommerfesten 

oder Erste-Hilfe-Kursen. Nach gut 12 Jahren Vorstandsarbeit schloss ich 

dieses Kapitel und kurz danach auch die aktive Arbeit als Übungsleiterin 

und Abteilungsleitung. 

Aber wie sagt man so schön? Beschweren sollte man sich nur, wenn man 

auch selbst bereit ist mitzuarbeiten. Und so entschloss ich mich im Früh­

jahr dieses Jahres, nachdem ich mit einigen Entwicklungen im DTV unzu­

frieden war, recht kurzfristig dazu, meine Mitarbeit im Vorstand wieder 

anzubieten. Ich freue mich, in der Jahreshauptversammlung das Vertrau­

en vieler Mitglieder erhalten zu haben und seitdem als stellvertretende 

Vorsitzende in einem teils neu gebildeten Vorstand zu sitzen. 
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Mir ist sehr daran gelegen, wieder die Idee des „Vereins“, vereint eine ge­

meinsame Idee zu verfolgen, in den Vordergrund zu stellen. Die unsere 

dürfte sein, gesund und bewegt mit tollen Menschen einen Teil unserer 

Freizeit zu genießen. 

Auch bringe ich durch meinen beruflichen Hintergrund als stellvertreten­

de Schulleiterin einer Grundschule viele Ideen aus dem Bereich Kinder- 

und Jugendschutz mit, die ich gerne zum Beispiel in Form eines Schutz­

konzepts einbringen möchte. Aber auch die Organisation von Festen 

unter Zusammenarbeit möglichst vieler Vereinsangehörigen nehme ich 

gerne zukünftig mit in Angriff. Lasst uns gemeinsam den DTV als Breiten­

sportverein mit so vielen engagierten ÜbungsleiterInnen, Gruppenhelfe­

rInnen, TeilnehmerInnen und weiteren Mitgliedern und Freunden in die 

Zukunft führen und zusammen Spaß am Sport haben!	 Lena Wolters

 



Ganz frisch dabei!

Den meisten bin ich noch unbekannt, deswegen freue ich mich über die 

Gelegenheit, mich hier einmal vorstellen zu dürfen. Mein Name ist Alex­

andra Büdgen und ich gehöre unserem Verein erst seit circa drei Jahren 

an. Seit dieser Zeit genieße ich das Angebot der Abteilung Fitness und 

Gesundheit.

Ich wohne nun schon seit knapp 16 Jahren in Grafenberg und habe seit­

dem immer wieder das Vereinsgelände bewundert. Leider habe ich den 

Zugang zum Verein für mich erst sehr spät entdeckt. Ich hatte zu dieser 

Zeit meinen Fokus mehr auf Individualsportarten gelegt.

Was ich dabei verpasst habe, merke ich nun sehr deutlich. Sport in der 

Gruppe motiviert und macht riesigen Spaß. Unabhängig von der persön­

lichen Verfassung, findet hier jede/r eine Möglichkeit, die persönliche 

Fitness zu steigern und Spaß an der Bewegung auszuleben. Steht auch 

der Sport im Vordergrund, bilden die Gruppen auch eine unkomplizierte 

Gemeinschaft für ein soziales Miteinander. Ich habe selten so viele nette 

Menschen „auf einem Haufen“ getroffen. Die Übungsleiter/ Trainer der 

Abteilung sind sämtlich großartig, und ich nutze hier die Gelegenheit, 

meinen Dank an euch auszusprechen.

Dies gilt auch für alle anderen Übungsleiter, die ich noch nicht kenne und 

deren Engagement uns allen den Sport erst ermöglicht. Danke!
 

Es hat einige überrascht, dass ich mich nach so kurzer Zeit um eine Vor­

standsposition  beworben habe. Der Auslöser war – wie häufig – ein Stör­

gefühl über das Miteinander und mein Drang, gern behilflich zu sein. Ich 

finde gerade die deutsche Vereinskultur absolut erhaltenswert. Dessen 

Tradition einer aufgeklärten, standesübergreifenden Gemeinschaft  be­

ruht darauf, dass wir unsere Stärken für ein gemeinsames Ziel einsetzen 

und unsere Schwächen tolerieren. Das unterscheidet uns von Fitness­

studios oder Personaltrainings. Wir sind hier nicht allein, sondern immer 

gemeinsam.
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Meine Kompetenzen liegen im Bereich Recht und Verwaltung, und diese 

wollte ich dem Verein zur Verfügung stellen. Meine täglichen Erfahrun­

gen in  meinem Beruf  führen mir immer wieder vor Augen, wie wichtig 

auch für ehrenamtlich geführte Vereine eine gute Kommunikation mit Be­

hörden ist.

Das war dann der zweite Grund für meine etwas überraschende Bewer­

bung um eine Position im Vorstand. Ich werde also eher beratend und un­

terstützend im Hintergrund tätig sein. Ich danke euch allen für das ent­

gegengebrachte Vertrauen und freue mich auf die Vorstandsarbeit.

	 Eure Alexandra Büdgen

 



Jugendarbeit im DTV

Die Jugendarbeit im DTV beschäftigt sich mit einer der wichtigsten Res­

source, der Zukunft unseres schönen Vereins.

Fleißige Helferinnen und Helfer unterstützen die Trainerinnen und Trai­

ner der Leichtathletik- und Kinderturnen-Abteilung, sodass die Trai­

ningsangebote deutlich verbessert werden.

Neben den vielseitigen Hilfeleistungen im Training ist die Jugend auch 

bei vielen Großveranstaltungen anzutreffen. Gerade im Auf- und Abbau 

bei Veranstaltungen und Festen bildet die Jugend einen wichtigen Grund­

stein des Vereins.

Wir als Jugendabteilung übernehmen die Planung und Verwaltung der 

Jugend. Wir organisieren Spielnachmittage, Aktionen zu Ostern und Ni­

kolaus und vieles mehr. Damit möchten wir uns bei der Jugend bedanken 

und die Zukunft unseres Vereins sichern.

Gerade die Jugend hat durch äußere Faktoren wie Schule und außerschu­

lisches Programm viele stressige Hindernisse zu bewältigen. Deshalb 

will Jugendarbeit im DTV nicht als weitere Stressquelle wirken, sondern 

als entspanntes Freizeitangebot wahrgenommen werden, in das man 

gerne seine Zeit investiert.	 Fabian Gremme

!!! NEU !!! Ab 10. Oktober 2024

Fit und aktiv in den Ruhestand

Entdeckt die Freude am Seniorensport

Graf-Recke-Str. 230 

Donnerstags 18.30 h bis 19.30 h
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Sommerfest am 15. Juni 2024

Die Aufführung der Kinderturnabteilung startete bei bestem Wetter mit 

unserem Abteilungslied:

Refrain:

Wir sind die Kids vom DT-Pfau,

Sport macht uns stark und superschlau.

Nach stundenlangem Stillesitzen

gemeinsam durch die Halle flitzen.

Wir sind die Kids vom DT-Pfau,

hier zeig ich dir, was ich mich trau.

Wie Tarzan an den Ringen schwingen,

Danach vom hohen Kasten springen.

Vers 1:

Ich stell mich an, sei nur gespannt,

hoch geht es an der Sprossenwand.

Den Ball werf‘ ich mit aller Kraft,

den Korb da oben...fast geschafft.

Refrain

Vers 2:

Den Purzelbaum kann ich schon gut,

zum Balancieren brauch ich Mut.

Wenn ich den Radschlag jetzt noch schaff,

bin ich bereit für Düsseldorf.

Refrain

Wir sind die Kids vom DT-Pfau!

Wir sind die Kids 
vom DT-Pfau!
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Danach gesellten sich mit dem Lied „Laufende Tiere“ noch viele andere 

Tiere zu den bunt geschmückten Pfauen und immer, wenn das Krokodil 

kam, haben auch alle ganz laut gebrüllt! 

Der traditionelle Turntiger durfte natürlich nicht bei der Aufführung feh­

len. Mit Begeisterung haben die Kinder mitgetanzt und beim abschließen­

den Spielen mit einem riesigen Schwungtuch war die Aufführung dann 

komplett.

Dank der Vorbereitung von Valentina konnten während des ganzen Nach­

mittags Fische und Schmetterlinge gebastelt werden. Zahlreiche Spiel­

stationen wie Sommerski, Stelzenlauf, Tauziehen, Schleudermaschine, 

Gummistiefel-Weitwurf und vieles mehr sorgten für ein abwechslungs­

reiches Programm. Es war wieder ein ganz großartiges Fest!

Vielen herzlichen Dank an unsere tolle Abteilungsleiterin Susanne für 

die Organisation, allen HelferInnen für die tatkräftige Unterstützung von 

morgens bis abends (!!!), für die leckeren Kuchenspenden und natürlich 

ein ganz großes Dankeschön an die Kinder für die Bereitschaft mitzuma­

chen! Ihr seid spitze!	 Barbara Koßler 
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DTV Leichtathletik Gruppe U10

KiLa (Kinder-Leichtathletik) Wettkampf in Wuppertal am 27.4.2024.

Es waren 8 Kinder angemeldet, aber ein Junge hat sich beim Training 

verletzt, sodass wir nur mit 7 Kindern als Staffel „DTV Rennpferde“ an­

getreten sind.

Nachdem das Wetter in der Woche vorher noch sehr nass, kalt und windig 

war, hatten wir beim Wettkampf viel Glück. Es war sonnig und 18° C warm.

Die Sportanlage war auch sehr schön. In der Mitte ein gepflegter Rasen 

und eine tolle Kunststofflaufbahn drumherum.

Nach dem gemeinsamen Aufwärmen mussten 4  Dis­

ziplinen absolviert werden. Begonnen wurde mit dem 

Weitsprung aus der Zone. Hier hatte jeder jeweils 

4 Sprünge und diese auch ohne Fehler geschafft. 

Als 2. Disziplin kam der Hindernis-Sprint-Staffellauf. 

Im ersten Durchgang gab es kleine Schwierigkeiten 

bei einem Wechsel, aber im zweiten Durchgang lief 

alles perfekt. Nun folgte der Schlagwurf mit kleinen 

sogenannten „Heulern“. Auch dabei gab es keine Fehl­

versuche, nur manche Würfe gerieten etwas kurz. Dies 

werden wir im Training verstärkt üben. Als Abschluss 

gab es einen 6-Minuten-Lauf. Jede Runde hatte 

4 Stationen, an denen den Kindern jeweils ein 

Strich auf die Startnummer gemalt wurde. Die 

Striche wurden hinterher zusammengezählt. 

Alle „Rennpferde“ haben ihrem Namen alle Ehre 

gemacht und sind viele Runden gelaufen, Lukas 

hatte fast 20 Striche, es fehlten nur noch 2 Meter.

Dann kam die Siegerehrung. Die „DTV-Rennpferde“ 

erzielten einen guten 6. Platz von 9 Mannschaften. 

Allen (Kindern, Eltern, Trainern und Helfern) hat es 

viel Spaß gemacht.

Wir freuen uns schon auf den nächsten Wettkampf.	  

Volker Barthels und Noah Kossler
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„Ohrenbetäubender Lärm,  
kreischende Kinder – die Halle bebt“

Mit roten Wangen und verschwitzten Gesichtern warten die 6- und 7-jäh­

rigen Kinder am 24.2.2024 aufgeregt auf die Verkündung der Ergebnisse 

des KiLa-Wettkampfes des Solinger LC.

Nachdem ich letztes Jahr mit 2 Teams der U8 zum Wettkampf gefahren 

war, konnte ich diesmal sogar 3 Teams á 10 Kinder für die Teilnahme in 

der Halle begeistern.

Die Kinder mussten einen Medizinball stoßen, eine Weitsprungstaffel 

absolvieren, über Hindernisse als Hindernissprintstaffel laufen und ab­

schließend ihre Ausdauer in Form eines Biathlon-Rennens zeigen.

Nun fiebert die aus allen Nähten platzende Halle der Siegerehrung entge­

gen. Eltern, Großeltern und Geschwister haben einen spannenden Wett­

kampf mit insgesamt 9 Teams erlebt und klatschen begeistert Beifall.

Endlich, Platz 8 für das Team „DTV-Blitze“, dann Platz 7 für die „DTV-Stür­

mer“ und sogar Platz 3 für die „DTV-Raketen“! 

Jedes teilnehmende Kind erhält eine Urkunde und eine Medaille. „Ist das 

echtes Gold?“, werde ich immer wieder gefragt. Auf den anschließenden 

Gruppenfotos sind dann auch nur glückliche Gesichter zu sehen, Teil 1 ist 

geschafft.

Denn nun bereiten wir uns auf die Disziplinen des nächsten KiLa-

Wettkampfes am 15.06.2024 auf dem Solinger Sportplatz vor: Weit­

sprungstaffel, Hindernissprintstaffel, Drehwurf und Stadion-Crosslauf. 

Leider fällt das Training draußen nun häufiger buchstäblich ins Wasser, 

aber am Wettkampftag hört in Solingen der Regen pünktlich um 9.00 Uhr 

auf, Gottseidank!

Diesmal treten 19 DTV-Kinder, die „Montagsmaler“ und die „Dienstags­

runner“ gegen 7 andere Teams an. Ein drittes Team kam leider nicht zu­

stande, da an diesem Tag auch viele Kindergartenfeiern / -verabschie­

dungen und Geburtstagsfeiern sowie das DTV-Sommerfest stattfanden.
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Schon beim Drehwurf zeigt sich, dass viele Kinder weiter als beim Trai­

ning werfen. Die Übergaben bei der Hindernissprintstaffel klappen ohne 

Probleme und beim Crosslauf (eine große Runde mit Hindernissen im 

Zickzack über den Platz) laufen die „Montagsmaler“ von Anfang an allen 

voran, toll!

Trotz allem wieder aufgeregtes Warten, denn wir haben starke Gegner: 

„Wenn wir noch warten müssen, ist das gut?“, fragen einige Kinder. Ja, 

denn die Siegerehrung fängt beim letzten Platz an. Dann endlich, Jubel: 

Platz 3 für die „Dienstagsrunner“ und mit einem Punkt Unterschied sogar 

Platz 2 für die „Montagsmaler“!

Diesmal darf sich jeder Teilnehmer zusätzlich zu der Urkunde und der 

Medaille sogar noch ein Geschenk aussuchen.

Ich freue mich sehr für meine Kinder, die wieder über sich hinaus ge­

wachsen sind und trotz aller Aufregung tolle Leistungen gezeigt haben. 

Die KiLa ist ein Team-Wettkampf, d.h. jedes Kind trägt mit seinen Leistun­

gen entsprechend seinen Stärken zum Teamergebnis bei.

Neben dem Lob an alle teilnehmenden Kinder möchte ich mich auch bei 

den Eltern für ihre Unterstützung bedanken. Zum einen, dass sie ihre Kin­

der so regelmäßig zum Training bringen, und zum anderen, dass sie sich 

aktiv beim Wettkampf einbringen, sei es als Helfer oder als Betreuer.

Meine Kinder der U8 und ich haben durch die Teilnahme an den Wett­

kämpfen viel gelernt, und wir hatten viel Spaß zusammen. Bei einigen 

Kindern sehe ich, dass sie deutlich an Selbstbewusstsein dazugewonnen 

haben. Ich freue mich, dass ich die Begeisterung für die Leichtathletik 

geweckt habe, und hoffe, dass diese weiterhin gefördert wird und sie 

noch viele Wettkämpfe bestreiten werden. Ich selbst werde gerne wieder 

zu KiLa-Wettkämpfen gehen und die Kinder der U8 entsprechend darauf 

vorbereiten.	 Eure Britta

 



25



Was ich schon immer 
mal sagen wollte…

Doch jetzt ist es so weit! Ich komme gerade beflügelt vom Springer­

meeting und nicht nur das Wetter war mal wieder perfekt!

Ute, die ihre Augen einfach überall hat, hat die Fäden klar, leise und sanft 

in der Hand. Alle freiwilligen Helfer sind unermüdlich im Einsatz – har­

ken, messen, motivieren, trösten, grillen, kochen Kaffee, bringen Kuchen– 

einfach super!

Auch mittwochs bei der Sportabzeichenabnahme sind Ute und alle eh­

renamtlichen Helfer pünktlich, unbeirrt und zuverlässig wieder da! Ge­

meinsam machen sie aus wahren ‚Kartoffelsäcken‘ die reinsten ‚Flum­

mis‘ – denn für die Bewerbung bei der Polizei brauchen die Anwärter ja 

das Sportabzeichen…

Und Ute – das ist ja noch nicht alles – 300 Kinder sind mithilfe deiner 

Übungsleiter unter deinen Fittichen – und ‚daneben‘ gilt es Hallenplätze 

zu organisieren und der Abteilung Leichtathletik im DTV1847 eine Stim­

me und ein Gesicht zu verleihen.

Ute, Dir und deinen Helfern gilt mein herzlicher Dank!	  

	 Sonntag, 26.5.2024 Renate Keuntje
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15. Leichtathletik- 
Springermeeting 2024

Seit 2009, nach der Sanierung unseres Sportplatzes, veranstalten wir, 

die Leichtathletik-Abteilung, im DTV das Springermeeting, bei dem Hoch­

sprung, Weitsprung und Dreisprung angeboten werden. In diesem Jahr 

zum 15. Mal. 

Um optimale Bedingungen anbieten zu können, hatten wir bei der Stadt 

angefragt, ob wir für die Sprunggruben neuen Sand bekommen könnten. 

Pünktlich drei Wochen vor der Veranstaltung wurde im Auftrag der Stadt 

der Sand in den Sprunggruben teilweise ausgetauscht und aufgefüllt. 

Auch in diesem Jahr war uns das Wetter hold, und es war am 26. Mai 

sonnig und trocken. Viele Helfer standen bereit, die Kuchentheke war gut 

bestückt. Angemeldet waren Athleten aus elf Vereinen aus der Region 

Nordrhein. Es waren Jugendliche ab 14 Jahre ebenso dabei wie Athleten 

der Altersklasse W und M 75. Das macht die Besonderheit des Springer­

meetings aus, dass hier ältere und jüngere Athleten miteinander Sport 

treiben, sich anfeuern und gegenseitig motivieren.

Gute Leistungen gab es auch zu sehen. Nur ein paar Zahlen: beim Hoch­

sprung der Männer lag die Latte auf 2 m, beim Dreisprung ging es über 

14  m in die Grube, und beim Hochsprung der weiblichen Altersklasse 

sprang Renate mit 1,10 m auf Platz 1 der deutschen Bestenliste in ihrer 

Altersklasse (W75). 

Die schönen Sprunganlagen und die familiäre Atmosphäre machen das 

Springermeeting jedes Jahr zu einem kleinen, aber feinen Sportfest für 

Springerinnen und Springer aus der Region.  	 Ute Böggemann
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Schülersportfest am 9.6.2024 in 
Kleinenbroich – Gruppe U10.

Die U10 KiLa Mannschaft „DTV Rennpferde“ startete mit 8 Kindern (Devin 

Hügen war leider erkrankt) in den Disziplinen Zonenweitsprung, Hinder­

nis-Staffel, Ballwurf und 40 m Sprint.
 

Nach durchweg guten Leistungen konnte am Ende ein toller 9. Platz von 

20 Mannschaften erzielt werden. Unsere Teilnehmerinnen und Teilneh­

mer haben bei den 4 Disziplinen immer alles gegeben. Besonders zu 

erwähnen ist Lea Niestrat, die trotz eines Sturzes beim Hindernis-Staf­

fellauf mit einem blutenden Knie tapfer weiterlief und dadurch den Sieg 

ihrer Mannschaft sicherte.

Noah und mir hat es wieder sehr viel Spaß gemacht, diese engagierten 

und fröhlichen Kinder zu betreuen. Wir freuen uns schon auf die nächsten 

Wettkämpfe, um zusammen mit den Eltern und Kindern einen schönen 

Tag zu erleben.	 Volker Barthels
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Schülersportfest am 9.6.2024 in 
Kleinenbroich – Gruppe U12.

Für den U12 Dreikampf im 50 m Sprint, Weitsprung und Ballwurf star­

teten 4 Mädchen und 1 Junge vom DTV in großen Teilnehmerfeldern von 

jeweils über 30 Athleten. Die Mädchen erreichten dabei gute Leistungen 

im Weitsprung und Sprint. Bei den Jungen kämpfte sich Ben alleine durch 

den Wettkampf. Am Ende nach fast 4 Stunden freuten sich alle Kinder 

über ihre Medaillen und Urkunden.

Nach dem langen Dreikampf starteten alle Kinder des DTV auch im an­

schließenden 800 m Lauf. Leonhard Groß war extra nur für den 800m 

Lauf angereist, konnte aber nach einem Unfall beim Aufwärmen leider 

nicht mitlaufen. Die Mädchen kämpften sich alle über die zwei Runden 

und kamen mit guten Zeiten um 3:15 Minuten ins Ziel. Im letzten Lauf trat 

Ben Krusch an. Ben lief wie immer in der Mitte des Feldes munter drauf­

los und lag nach der ersten Runde auf Rang 4. Dann überholte er den Jun­

gen vor ihm und sprintete auf den 3. Platz des Rennens. Weil die beiden 

Jungen auf den ersten Plätzen aber ein Jahr älter waren, erreichte Ben in 

der Gruppe M11 den 1. Platz mit einer tollen Zeit von 2:56 Minuten!

Es war ein langer Tag, aber die Betreuung der fröhlichen und engagier­

ten Kinder und das Zusammensein mit den Eltern ist immer so schön, 

weshalb auch dieser Wettkampf Noah, Max und mir sehr viel Spaß ge­

macht hat.	 Volker Barthels

!!! NEU !!! Ab 10. Oktober 2024

Fit und aktiv in den Ruhestand

Entdeckt die Freude am Seniorensport

Graf-Recke-Str. 230 

Donnerstags 18.30 h bis 19.30 h
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Nachruf auf  
Walter Fühles

UNS WALTER 

ist leider  nicht mehr unter uns. Walter ist Anfang Februar 2024 nach 

langer Leidenszeit verstorben. Walter war langjähriges Mitglied der 

Skiabteilung und der Tennisabteilung des DTV. Mit seiner Frau Gitta und 

seinem Sohn Stefan war er viele Jahre sehr aktiv.

Wir, die Mitglieder der Skiabteilung, werden ihn sehr vermissen, war er 

doch prägend für unsere Abteilung.

Bei Veranstaltungen innerhalb des DTV konnten wir uns stets auf seinen 

Humor und auf seine Kreativität verlassen. Jedem und jeder von uns 

werden wohl seine kleinen Aufmerksamkeiten bei den Festen  in Erinne­

rung bleiben. Ganz besonders aber werden wir ihn als Mensch vermissen.

	 Norbert Kastner für die Skiabteilung des DTV

Müngstener Brücke

Das Foto ist ungefähr  

in der Brückenmitte 

aufgenommen.  

Oben sind die Schienen 

zu erkennen.
Foto: Pies

Am Brückentag hat die Ski-Abteilung die große Eisenbahnbogenbrücke des 

19.  Jahrhundert besichtigt, die Solingen mit Remscheid verbindet.  

Die Müngstener Brücke ist 107 m hoch und hat eine Gesamtlänge von 465 m.  

Der Bogen über der Wupper hat eine Stützweite von 170 m. Die Bauzeit war  

von 1893 bis 1897. Nach 116 Jahren wurde 2014 die Fahrbahn ausgetauscht  

und die Brücke wurde neu gestrichen.



Wanderung zur  
Müngstener Brücke, Rundweg 

Wir schrieben den 31. Mai 2024. Es war mal wieder die Zeit gekommen 

für eine Wanderung der Skiabteilung. Festgelegt wurde der Termin Frei­

tag, 31.Mai, nicht geklärt war jedoch das WIE-WAS-WO. Sollten wir mit 

der „pünktlichen“ Bahn fahren oder lieber den PKW nehmen? 

Schließlich wurden beide Varianten genutzt. So traf sich eine Gruppe am 

besagten Termin um 9.30 Uhr am Hauptbahnhof. Pünktlich war nur die 

Gruppe, die Bahn glänzte mit Verspätung. Aber sie kam dann doch und 

beförderte uns nach Schaberg. Von dort ging es einen fast alpinen Steig 

nach unten zum Treffpunkt Brückenpark. Dort erwartete uns schon die 

Pkw-Truppe bei trockenem Wetter und Sonnenschein. Weiter ging es zur 

Schwebefähre, die  uns über die Wupper zum geplanten Rundweg führte. 

Leicht bergan führte der Weg dann unter dem inzwischen 100-jährigen 

Bauwerk 14 Wanderer und Wanderinnen leicht bergab zum Diederich­

stempel und weiter zu unserem Ausgangspunkt, dem Brückenrestaurant, 

wo wir unter lärmendem Bahngetöse eine Stärkung zu uns nahem. Es 

war schön, wieder etwas mehr über unsere nähere Umgebung erfahren 

zu haben. So ging es mit guten Gefühlen schließlich wieder nach Hause.

Es war ein von angenehmem Wetter begleiteter schöner Tag. Es bleibt 

noch ein großes Dankeschön an unsere Führungspersonen Hajo und  

Norbert.	 INNO
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Tennissaison 2024 / 
Damen 40... 

… der Ball ist rund (klein, gelb und gemein) 
 

Die Tennisabteilung hat in dieser Meden-Saison drei Mannschaften ge­

stellt: Damen 40 / Herren 30 / Jugend gemischt 12
 

Wir, die Damen 40, sind mit zwei Siegen und drei Niederlagen auf dem 

5. Platz (von 6) gelandet. Dabei gab es Spieltage, an denen das Glück ein­

fach nicht auf unserer Seite war. Gegen den MTHC in Mettmann haben wir 

zum Beispiel alle drei Doppel im Match-Tiebreak verloren. Und als wir zu 

Besuch beim TC Holthausen waren, konnten wir mit Ach und Krach mit 

5 Spielerinnen auflaufen, unsere stärksten drei Spielerinnen waren lei­

der verhindert. Eine Verschiebung wurde im Vorfeld vom Tennisverband 

abgelehnt. Aber so ist es im Tennis – alles ist möglich oder eben auch mal 

nicht ;-) Insgesamt hatten wir schöne Spieltage mit netten Gegnerinnen. 

Mit der einen oder anderen Mannschaft möchten wir uns gerne nach der 

Medensaison zu einem Freundschaftsspiel treffen.
 

Besonders schön war, dass wir in dieser Saison in neuen, einheitlichen 

DTV-Trainingsjacken unterwegs waren. In einem fröhlichen quietsch­

grün  – und somit in Vereinsfarbe ;-) - sind wir überall aufgefallen. Hier 

möchten wir uns ganz herzlich bei Marli Klause bedanken, die die Jacken 

mit ihrer großzügigen Spende mitfinanziert hat.
 

Mannschaftsfoto v.l.n.r.:  

Claudia, Rym, Jana, Sophia, Mickey, Sonja, Michaela, Julia 
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Ebenfalls lieben Dank an unsere Mannschaftskollegin Michaela, die sich 

um die Sichtung, Bestellung und Abholung der Jacken gekümmert hat. 

Nach den Sommerferien werden wir diese noch mit dem DTV-Tennis-

Logo bedrucken lassen. Und mein letzter Dank gilt Sonja, die wieder ein­

mal mit viel Feingefühl und starken Nerven unsere Mannschaftsführung 

übernommen hat.

Die Herren haben übrigens einen sehr guten 3. Platz (von 6) erzielt, die 

Jugend spielt nach den Sommerferien noch weiter, daher steht zum 

Druckschluss noch keine Platzierung fest.	 Sophia Simons
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Sommerfest 2024

Beim diesjährigen Sommerfest des Düsseldorfer Turnvereins am 15. 

Juni 2024 glänzte nicht nur die Sonne, vielmehr glänzten auch die Augen 

der zahlreichen Besucher von jung bis alt.

Das Fest bot eine beeindruckende Vielfalt an Aktivitäten, sodass wirklich 

für jede und jeden etwas dabei war, von einer Hüpfburg auf der Wiese bis 

hin zu einem Schminkstand. Attraktiv war auch unser Beach-Volleyball-

Feld.

Für die Sportbegeisterten gab es einen Parcours sowie eine Reihe von 

Geräten zum Ausprobieren. Diese Stationen waren nicht nur eine Her­

ausforderung, sondern boten auch eine gute Gelegenheit, etwas Neues 

zu lernen und die eigenen Grenzen in der Koordination und Kondition 

auszutesten: Eierlaufen, Tauziehen und vieles mehr. Die Teilnehmenden 

zeigten großes Engagement und Teamgeist und feuerten sich gegensei­

tig zur Unterstützung an.
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Ein besonderes Highlight des Tages waren die beeindruckenden Vorfüh­

rungen der Kinderturn- und Karate-Abteilungen. Am Ende waren nicht 

nur die Kinder unter dem Schwungtuch bei Barbara verschwunden. 

Für Verpflegung war natürlich auch gesorgt. Am Ende des Tages waren 

der Kuchenstand sowie der Grillplatz leer gefegt. Gegen 18 Uhr neigte 

sich das Fest mit vielen glücklichen Erinnerungen dem Ende zu.

Die Vorstandsmitglieder bedanken sich bei allen tatkräftigen HelferInnen 

und ÜbungsleiterInnen, ohne die das Fest nicht hätte stattfinden können. 

Es war schön, dass so viele von euch erschienen sind. Wir freuen uns auf 

ein weiteres sportliches Jahr!	 Katharina Schmeißer
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Eine Woche DTV-OPTI-Segelschule  
im August 24

Die Planung für die Schnupper-Woche beginnt schon im März, bzw. in den 

Osterferien eines jeden Jahres, wenn die Eltern arbeitgeberbedingt die 

Sommerferien planen müssen. Dazu nehmen wir regelmäßig Kontakt 

auf der BOOT mit der Segelschule des Unterbacher-Sees auf, um den 

Zeitraum festzulegen. Wir dürfen nämlich nur zwischen zwei „normalen“ 

Kursen der Schule 10 Optis für uns ausleihen. In den 5 Monaten „tut sich 

einiges“: Anmeldungen, keine Rückmeldungen, Abmeldungen,  Nachmel­

dungen. Ich kann nur berichten, klappt immer.

In diesem Jahr hatten wir eine quirlige Mannschaft, die uns forderte. Wir 

hatten erst einmal das Vokabellernen auf dem Plan: Die Seglersprache. 

Jede Kordel hat nicht nur eine besondere Farbe, nein, auch einen spezi­

ellen Namen. Die Affenschaukel gibt es nicht nur im Zoo. Und morgens 

habe ich das Kielschwein gefüttert, damit es nicht so quiekt, bevor die 

Kinder kommen. Die Mütter berichteten uns, dass die Kinder abends die 

Prüfungsfragen büffelten und morgens mit der Frage „wo ist Lee?“ ge­

weckt wurden. Der praktische Teil begann mit Knoten, falsch: Stecken. 

Es heißt Palstek und nicht Altweiberknoten oder so. Jürgen bastelte aus 

einer Sprudelflasche und Tubenverpackung einen Windsack, um Manö­

ver zu erklären. Wenn nicht geknotet wurde, wurde geturnt, aus meinem 

Dalben-Fang-Tampen wurde ein Springseil, und wer nicht das Seil dre­

hen durfte, drehte Rad.
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Die Wetterverhältnisse waren in diesem Jahr optimal, - wir sind eben 

ein Opti-Misten-Kurs. Zu Beginn der Woche leichter Wind mit 2 Bft, dann 

3-4 Bft; am Prüfungstag allerdings auch kurze Böen mit 5 Bft. Die Kin­

der lernten schnell, so dass ich sogar von der Schulleiterin Silke, die mal 

kurz vorbeischaute, das Lob weiterzugeben hatte: „Boh, 2.Tag und schon 

alle wie die Profis.“ Die praktische Prüfung am letzten Tag war dann nur 

noch Routine.

Einen Vorfall muss ich noch berichten: An einem Boot löste sich die Groß­

schot, d.h., dass das Schiff manövrierunfähig war. Die beiden Kinder wa­

ren mitten auf dem See, aber das Motorboot mit Jürgen und dem Offiziel­

len von der Schule brachte sie zu mir zurück zum T-Steg, eine Hand am 

Baum, eine an der Pinne. Kurze Reparatur mit einem neuen Bändsel, und 

weiter ging‘s. So einfach ist das mit ohne Werkzeug.

Vielen Dank an die Eltern, die uns unterstützten, und natürlich an die 

Kinder, die begeistert mitgemacht haben. Und die schöne Karte mit dem 

„Chaoten“, vielen Dank an Clara Marie, Johann, Elizabeth, Adéle, Sena, 

Vera, Jana, Julia, Paula, Clara. Wir waren müde, aber glücklich.

Nächstes Jahr sehen wir uns bestimmt wieder! 

„Wir“ –  das waren Jürgen, Freddy, Klaus und Hajo	 Hajo Wuttke
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Allen neuen Mitgliedern
ein herzliches Willkommen im DTV!  

Badminton

Christopher Czernitzki

Martin Halotta

Lars Hoffmeister

Jana Körfer

 

Eltern-Kind-Turnen

Natsuko Bürling

Hannah Bürling

Hannah Checa Amate

Matilda Checa Amate

Anton Checa Amate

Marie Grönke

Charlotte Heine

Marie Luisa  Höffken

Marty Hoffmeister

Sarah Ifang

Lasse Ifang

Anna Jaensch

Maila Sabine Jaensch

Arvid Kraus

Louis Lodde

Henry Lodde

Titus Lofruthe

Christina Möller

Linus Möller

Hannah Reidun Niermann

Marieke Niermann

Mehrdad 

Rezazadehmottaghi

Yutta Rezazadehmottaghi

Rebekka Schmidt

Dominique Schrapel

Marlene Clara Schrapel

Eva Ulmschneider

Tim Ulmschneider

Ekaterina Weber

Olivia Weber

Iryna Yurcmenko 

 

Fitness und Gesundheit

Margarete Kuhmann

Cornelia Müller

Edith Wolters

 

Karate

Zainab Ahajlin

Philipp Kiselev

Lukas Witting

Lukas Wohlgemuth

 

Kinderturnen

Zainab Ahajlin

Matilda Brauckmann

Ole Buscher

Lorin Marie Dogan

Sanna Caja Dogan

Anouk Heinzen

Lennard Gabriel Herlyn

Lennart Ifang

Erik Elias Jaensch

Rania Messadi

Hanna Miela Mohr

Luis Rauchstaedt

Josephine Schmidt

Theo Pepe Stuhlmann

Lani Truong

 

Leichtathletik

Rosa Asendorf

Mascha Böhm

Ioli Botsari

Leni Bühnemann

Heidi De Diego

Tiago De Sousa Hungria 

Umnus

Constantin Döbler

Hugo Vincent Eckstein

Sophia Eickhoff

Maliah El Bouanani

Livia Freysoldt

Ilvie Freysoldt

Paula Beate Gerharts

Paula Göddeke

Elisa Göris

Jakob Hedderich

Levi Henrich

Clara Marie Heuken

Josephine Hoff

Devin Noah Hügen

Leora Jost

Julius Kley

Helena Knabben

Leni Knecht

Maxim Krömer

Jasper Lübcke

Jonathan Lübcke

Magnus Lüdtke

Artem Mandrykovskyi

Vadym Mandrykovskyi

Ahata Marchukova

Feline Mir

Julian Moosbrucker

Pia Ockler

Selin Ögüt

Mira Pustovit

Sophia Amalia Quae

Mats Scheuer

Philipp Schöps-Engler

Ava Emilie Schreiber

Leo Siegesmund

Otto Sinnwell

Edgar Sinnwell

Sophie Smets

Jan Chgristopher Wilken

Lara Serena Zeferino

Tennis

Eva Blankenberg

Mascha Böhm

Carlos Cervantes

Nicola Hölz

Can Kaya

Luana Kryeziu

Ilja Kuzanow

Matilda Lamm

Stephan  Linzbach

Thomas Modjesch

Lucas Neuhaus

Valentin Ried

Andreas Schneider

Björn  Selike

Andreas Sujatta

Daniel Tejero Regalado

Sylvia Ulloque

Michaela Waggershauser

Marie Waggershauser

Oliver Wetekam

Mateusz Wozniakowski

 

Volleyball

Malte An Mey

Susanna Grundmann

Bernd Helfer

Jürgen Klein

Jan Kückels

Reinhild Lüpken

Magnus Neudenberger

Andreas Schneider

Verena Vossel



Der DTV und  
seine Abteilungen

Badminton	 Burkhard Romberg / buromberg@gmx.de

Eltern-Kind	 Susanne Müller / kinderturnen.dtv@mx.de

Fitness- und Gesundheit	� Edith Wolters / ewolters61@web.de	

Jugend	� Fabian Gremme / jugendimdtv@gmail.com

Karate	� Peter Meuren / peter.meuren@t-online.de

Kinderturnen 	 Susanne Müller / kinderturnen.dtv@gmx.de

Laufen / Nordic Walking 	� Hans Joachim Wuttke / hajowu@web.de

Leichtathletik 	� Ute Böggemann / klamub@web.de

Seniorensport	� Christa Neufeind / christa@neufeind.net 

Ulrike Hermann / hermann_ulrike@gmx.de

Tennis	 Andreas Angenendt / geschaeftsstelle@duesseldorfertv.de

Volleyball Beach und Halle	 Ralf Hahne / volleyball@duesseldorfertv.de 

Datenschutz 
Hans-Joachim Wuttke ist Datenschutzbeauftragten für den DTV. Er berät den Vorstand und  

die Geschäftsstelle in allen Angelegenheiten, die den Datenschutz betreffen. Mitglieder, die 

Fragen zum Datenschutz haben, können sich über die Geschäftsstelle an den Datenschutz­

beauftragten wenden.

Trainer*innen sind Vorbilder. Sie vermitteln die Werte des Sports 
und prägen uns damit ein Leben lang.

TRAINERIN
WAS ICH SPÄTER WERDEN WILL?

IN SPORTDEUTSCHLAND
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trainerinsportdeutschland.dosb.de
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Trainings-Sportprogramm 2. Jahreshälfte 2024

Badminton	 Mo.	 19.30 – 21.30 Uhr	 Carl-Sonnenschein-Schule	 Graf-Recke-Straße 153	 Burkhard Romberg	 mwE

Fitness- und Gesundheitssport	 Mo.	 18.00 – 19.30 Uhr	 Heinrich-Heine-Gesamtschule	 Graf-Recke-Straße 94 - 96	 Giuseppe Sansone	 mwE

Aerobic / FASZIO®-Training	 Mo.	 19.00 – 20.30 Uhr	 Staufenhalle Borussia Düsseldorf	 Staufenplatz	 Edith Wolters	 mwEF

FASZIO® ganzheitliches Fasziotraining	 Mi.	 19.00 – 20.30 Uhr	 Staufenhalle Borussia Düsseldorf	 Staufenplatz	 Edith Wolters	 mwEAF

FASZIO®-Fitmix	 Do.	 19.00 – 20.30 Uhr	 Staufenhalle Borussia Düsseldorf	 Staufenplatz	 Edith Wolters	 mwEAF

Funktionales Zirkeltraining	 Fr.	 19.30 – 21.00 Uhr	 Brehm-Schule	 Karl-Müller-Straße 25	 Giuseppe Sansone	 mwEAF

Laufen /Nordic Walking / Ski	 Do.	 April – Oktober	 Grafenberger Wald	 Ab Staufenplatz 10	 Norbert Kastner	 mwE

Karate	 Mo.	 18.30 – 19.30 Uhr	 Brehm-Schule	 Karl-Müller-Straße 25	 Jamal Leghnider / Reinhard Delfs 	 mwKJ ab 8 Ja

	 Mo.	 18.30 – 20.00 Uhr	 Brehm-Schule	 Karl-Müller-Straße 25	 Peter Meuren	 mwJEA

	 Mo.	 18.30 – 21.00 Uhr	 Brehm-Schule	 Karl-Müller-Straße 25	 Peter Meuren / Shuzo Imai	 mwJEF

	 Mi.	 18.30 – 19.30 Uhr	 Brehm-Schule	 Karl-Müller-Straße 25	 Jamal Leghnider / Reinhard Delfs 	 mwK ab 8 Ja

	 Mi.	 18.30 – 20.00 Uhr	 Brehm-Schule	 Karl-Müller-Straße 25	 Peter Meuren	 mwEF

Kinderturnen	 Mo.	 16.30 – 17.30 Uhr	 Brehm-Schule	 Karl-Müller-Straße 25	 Amira Jaddi / Manal Ait Amer / Miriam Jaddi	 mwK 6 – 10 Ja

	 Mo.	 17.30 – 18.30 Uhr	 Brehm-Schule	 Karl-Müller-Straße 25	 Amira Jaddi / Manal Ait Amer / Miriam Jaddi	 mwK 6 – 10 Ja

	 Mi.	 16.30 – 17.30 Uhr	 Brehm-Schule	 Karl-Müller-Straße 25	 Barbara Koßler / Younes Ait-Amer / Yousra Meziane	 mwK 4 Ja

	 Mi.	 17.30 – 18.30 Uhr	 Brehm-Schule	 Karl-Müller-Straße 25	 Barbara Koßler / Younes Ait-Amer / Yousra Meziane	 mwK 5 Ja

	 Mi.	 16.40 – 17.40 Uhr	 Carl-Sonnenschein-Schule	 Graf-Recke-Straße 153	 Susanne Müller / Manal Ait Amer	 mwK 6 – 7 Ja

	 Mi.	 17.40 – 18.40 Uhr	 Carl-Sonnenschein-Schule	 Graf-Recke-Straße 153	 Susanne Müller / Manal Ait Amer	 mwK 8 – 10 Ja

	 Do.	 16.40 – 17.40 Uhr	 Carl-Sonnenschein-Schule	 Graf-Recke-Straße 153	 Ursula Gremme / Miriam Jaddi / Max Drameker	 mwK 4 Ja

	 Do.	 17.40 – 18.40 Uhr	 Carl-Sonnenschein-Schule	 Graf-Recke-Straße 153	 Ursula Gremme / Miriam Jaddi	 mwK 5 Ja

	 Do.	 18.00 – 19.00 Uhr	 Brehm-Schule	 Karl-Müller-Straße 25	 Amira Jaddi / Ayoub Jaddi / Bilal Laanchi	 mwK 6 – 7  Ja

	 Fr.	 16.30 – 17.30 Uhr	 Brehm-Schule	 Karl-Müller-Straße 25	 Barbara Koßler / Miriam Jaddi / Johanna Eltgen	 mwK 4 Ja

	 Fr.	 17.30 – 18.30 Uhr	 Brehm-Schule	 Karl-Müller-Straße 25	 Barbara Koßler / Miriam Jaddi	 mwK 5 Ja

Eltern-Kind-Turnen	 Di.	 16.25 – 17.10 Uhr	 Brehm-Schule	 Karl-Müller-Straße 25	 n.n.	 mwK 1 – 4 Ja

	 Di.	 17.15 – 18.00 Uhr	 Brehm-Schule	 Karl-Müller-Straße 25	 n.n.	 mwK 1 – 4 Ja

	 Do.	 16.25 – 17.10 Uhr	 Brehm-Schule	 Karl-Müller-Straße 25	 Edda Lofruthe	 mwK 1 – 4 Ja

	 Do.	 17.15 – 18.00 Uhr	 Brehm-Schule	 Karl-Müller-Straße 25	 Edda Lofruthe	 mwK 1 – 4 Ja

Leichtathletik	 www.duesseldorfertv.de	 Trainingszeiten online, da sie wegen            der Jahreszeiten stark variieren.

Seniorinnen- und Seniorensport	 Mi.	 20.00 – 21.00 Uhr 	 Brehm-Schule	 Karl-Müller-Straße 25	 Ulrike Hermann	 wE ab 60 Ja

Seniorinnen-Gymnastik	 Do.	 18.30 – 19.30 Uhr 	 Gemeinschaftshauptschule	 Graf-Recke-Straße 230	 Ulrike Hermann	 mwE

Seniorinnen „Happy Oldies“	 Do.	 14.45 – 16.00 Uhr 	 Staufenhalle Borussia Düsseldorf	 Staufenplatz	 Christa Neufeind	 mwE ab 60 Ja

Tennis	 n.V. / Tennis-Abt. DTV-Sportanlage, bzw. Tennishalle / Team			   mwSJEAF

Volleyball	 Mo.	 20.00 – 22.00 Uhr	 Heinrich-Heine-Gesamtschule	 Graf-Recke-Straße 94 - 96	 Volker Baumann	 mwE

 	 Mo.	 20.00 – 22.00 Uhr	 Gemeinschaftshauptschule	 Bernburger Straße 44	 Thorsten Konow	 mwE

	 Mo.	 20.00 – 22.00 Uhr	 Humboldt-Gymnasium	 Pempelforter Straße 26	 Lennard Bommes	 mwE

	 Di.	 20.15 – 22.30 Uhr	 GTS an der Gartenstadt	 An der Gartenstadt 45	 Ralf Hahne	 mwE

	 Mi.	 20.00 – 22.00 Uhr 	 Grundschule Flurstraße	 Flurstraße 59	 Christina Hartmann	 mwE

	 Do.	 20.00 – 22.00 Uhr 	 Riehl-Kolleg	 Am Hackenbruch 35	 Marcel Musenbrock	 mwE

	 Do.	 20.00 – 22.00 Uhr 	 KGS St.-Bruno-Schule	 Kalkumer Straße 85	 Rainer Kinast / Richard Kosela	 mwE

	 Fr.	 20.00 – 22.00 Uhr	 Gemeinschaftsgrundschule	 Rolandstraße 40	 n.n.	 mwE
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Badminton	 Mo.	 19.30 – 21.30 Uhr	 Carl-Sonnenschein-Schule	 Graf-Recke-Straße 153	 Burkhard Romberg	 mwE

Fitness- und Gesundheitssport	 Mo.	 18.00 – 19.30 Uhr	 Heinrich-Heine-Gesamtschule	 Graf-Recke-Straße 94 - 96	 Giuseppe Sansone	 mwE

Aerobic / FASZIO®-Training	 Mo.	 19.00 – 20.30 Uhr	 Staufenhalle Borussia Düsseldorf	 Staufenplatz	 Edith Wolters	 mwEF

FASZIO® ganzheitliches Fasziotraining	 Mi.	 19.00 – 20.30 Uhr	 Staufenhalle Borussia Düsseldorf	 Staufenplatz	 Edith Wolters	 mwEAF

FASZIO®-Fitmix	 Do.	 19.00 – 20.30 Uhr	 Staufenhalle Borussia Düsseldorf	 Staufenplatz	 Edith Wolters	 mwEAF

Funktionales Zirkeltraining	 Fr.	 19.30 – 21.00 Uhr	 Brehm-Schule	 Karl-Müller-Straße 25	 Giuseppe Sansone	 mwEAF

Laufen /Nordic Walking / Ski	 Do.	 April – Oktober	 Grafenberger Wald	 Ab Staufenplatz 10	 Norbert Kastner	 mwE

Karate	 Mo.	 18.30 – 19.30 Uhr	 Brehm-Schule	 Karl-Müller-Straße 25	 Jamal Leghnider / Reinhard Delfs 	 mwKJ ab 8 Ja

	 Mo.	 18.30 – 20.00 Uhr	 Brehm-Schule	 Karl-Müller-Straße 25	 Peter Meuren	 mwJEA

	 Mo.	 18.30 – 21.00 Uhr	 Brehm-Schule	 Karl-Müller-Straße 25	 Peter Meuren / Shuzo Imai	 mwJEF

	 Mi.	 18.30 – 19.30 Uhr	 Brehm-Schule	 Karl-Müller-Straße 25	 Jamal Leghnider / Reinhard Delfs 	 mwK ab 8 Ja

	 Mi.	 18.30 – 20.00 Uhr	 Brehm-Schule	 Karl-Müller-Straße 25	 Peter Meuren	 mwEF

Kinderturnen	 Mo.	 16.30 – 17.30 Uhr	 Brehm-Schule	 Karl-Müller-Straße 25	 Amira Jaddi / Manal Ait Amer / Miriam Jaddi	 mwK 6 – 10 Ja

	 Mo.	 17.30 – 18.30 Uhr	 Brehm-Schule	 Karl-Müller-Straße 25	 Amira Jaddi / Manal Ait Amer / Miriam Jaddi	 mwK 6 – 10 Ja

	 Mi.	 16.30 – 17.30 Uhr	 Brehm-Schule	 Karl-Müller-Straße 25	 Barbara Koßler / Younes Ait-Amer / Yousra Meziane	 mwK 4 Ja

	 Mi.	 17.30 – 18.30 Uhr	 Brehm-Schule	 Karl-Müller-Straße 25	 Barbara Koßler / Younes Ait-Amer / Yousra Meziane	 mwK 5 Ja

	 Mi.	 16.40 – 17.40 Uhr	 Carl-Sonnenschein-Schule	 Graf-Recke-Straße 153	 Susanne Müller / Manal Ait Amer	 mwK 6 – 7 Ja

	 Mi.	 17.40 – 18.40 Uhr	 Carl-Sonnenschein-Schule	 Graf-Recke-Straße 153	 Susanne Müller / Manal Ait Amer	 mwK 8 – 10 Ja

	 Do.	 16.40 – 17.40 Uhr	 Carl-Sonnenschein-Schule	 Graf-Recke-Straße 153	 Ursula Gremme / Miriam Jaddi / Max Drameker	 mwK 4 Ja

	 Do.	 17.40 – 18.40 Uhr	 Carl-Sonnenschein-Schule	 Graf-Recke-Straße 153	 Ursula Gremme / Miriam Jaddi	 mwK 5 Ja

	 Do.	 18.00 – 19.00 Uhr	 Brehm-Schule	 Karl-Müller-Straße 25	 Amira Jaddi / Ayoub Jaddi / Bilal Laanchi	 mwK 6 – 7  Ja

	 Fr.	 16.30 – 17.30 Uhr	 Brehm-Schule	 Karl-Müller-Straße 25	 Barbara Koßler / Miriam Jaddi / Johanna Eltgen	 mwK 4 Ja

	 Fr.	 17.30 – 18.30 Uhr	 Brehm-Schule	 Karl-Müller-Straße 25	 Barbara Koßler / Miriam Jaddi	 mwK 5 Ja

Eltern-Kind-Turnen	 Di.	 16.25 – 17.10 Uhr	 Brehm-Schule	 Karl-Müller-Straße 25	 n.n.	 mwK 1 – 4 Ja

	 Di.	 17.15 – 18.00 Uhr	 Brehm-Schule	 Karl-Müller-Straße 25	 n.n.	 mwK 1 – 4 Ja

	 Do.	 16.25 – 17.10 Uhr	 Brehm-Schule	 Karl-Müller-Straße 25	 Edda Lofruthe	 mwK 1 – 4 Ja

	 Do.	 17.15 – 18.00 Uhr	 Brehm-Schule	 Karl-Müller-Straße 25	 Edda Lofruthe	 mwK 1 – 4 Ja

Leichtathletik	 www.duesseldorfertv.de	 Trainingszeiten online, da sie wegen            der Jahreszeiten stark variieren.

Seniorinnen- und Seniorensport	 Mi.	 20.00 – 21.00 Uhr 	 Brehm-Schule	 Karl-Müller-Straße 25	 Ulrike Hermann	 wE ab 60 Ja

Seniorinnen-Gymnastik	 Do.	 18.30 – 19.30 Uhr 	 Gemeinschaftshauptschule	 Graf-Recke-Straße 230	 Ulrike Hermann	 mwE

Seniorinnen „Happy Oldies“	 Do.	 14.45 – 16.00 Uhr 	 Staufenhalle Borussia Düsseldorf	 Staufenplatz	 Christa Neufeind	 mwE ab 60 Ja

Tennis	 n.V. / Tennis-Abt. DTV-Sportanlage, bzw. Tennishalle / Team			   mwSJEAF

Volleyball	 Mo.	 20.00 – 22.00 Uhr	 Heinrich-Heine-Gesamtschule	 Graf-Recke-Straße 94 - 96	 Volker Baumann	 mwE

 	 Mo.	 20.00 – 22.00 Uhr	 Gemeinschaftshauptschule	 Bernburger Straße 44	 Thorsten Konow	 mwE

	 Mo.	 20.00 – 22.00 Uhr	 Humboldt-Gymnasium	 Pempelforter Straße 26	 Lennard Bommes	 mwE

	 Di.	 20.15 – 22.30 Uhr	 GTS an der Gartenstadt	 An der Gartenstadt 45	 Ralf Hahne	 mwE

	 Mi.	 20.00 – 22.00 Uhr 	 Grundschule Flurstraße	 Flurstraße 59	 Christina Hartmann	 mwE

	 Do.	 20.00 – 22.00 Uhr 	 Riehl-Kolleg	 Am Hackenbruch 35	 Marcel Musenbrock	 mwE

	 Do.	 20.00 – 22.00 Uhr 	 KGS St.-Bruno-Schule	 Kalkumer Straße 85	 Rainer Kinast / Richard Kosela	 mwE

	 Fr.	 20.00 – 22.00 Uhr	 Gemeinschaftsgrundschule	 Rolandstraße 40	 n.n.	 mwE
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 Mitgliedsbeitrag

Der Jahresbeitrag wird zum 15. Februar per Lastschrift eingezogen.  

Mitglieder, die nicht am Lastschriftverfahren teilnehmen, werden gebeten, 

den Beitrag bis spätestens Ende Februar zu entrichten.

Beiträge (in Euro)

Hauptverein

Alter	 Überweisung 	 Lastschrift

2 – 6	 80,00	 65,00 1)

7 – 25	 105,00	 90,00 1)

26 – 64	 140,00	 125,00 1)

ab 65	 105,00	 90,00 1)

Familie 2) 	 290,00	 275,00 1)

Fördermitglied	 85,00	 70,00 1)

Eltern-Kind-Turnen 3)	 150,00	 135,00 1)

einmalige Aufnahmegebühr je Mitglied	 15,00	 15,00 1) 

Abteilungsbeitrag (zusätzlich zum Jahresbeitrag) 3)	

Alter	 Abteilung	 Jahresbeitrag

Erwachsene	 Fitness- und Gesundheit	 15,00

Erwachsene	 Laufen / Nordic Walking	 5,00

Erwachsene	 Tennis	 125,00

Alter 7 – 25	 Tennis	 50,00

Erwachsene	 Volleyball 	 6,00

1)  bei Lastschrifteinzug, wenn eine Einzugsermächtigung erteilt wurde	 
2)  max. 2 Mitglieder der Altersklassen 26 – 64 bzw. ab 65 
3)  1 Erwachsener und 1 Kind

Adressen / Kontoänderungen

Bitte teilen Sie uns nach einem Umzug Ihre neue Anschrift umgehend mit. 

Es besteht ansonsten die Gefahr, dass unsere Post Sie nicht erreicht. Glei­

ches gilt für eine Änderung Ihrer Bankverbindung, da wir sonst Ihren Mit­

gliedsbeitrag nicht einziehen können. Dies ist wiederum mit Kosten ver­

bunden, die wir zurückfordern müssen.

Mitteilungen  
der Geschäftsstelle
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Kündigungen

Der Austritt aus dem Verein kann nur zum 31. Dezember des Jahres 

durch schriftliche Kündigung erfolgen (§ 2.4 der Satzung). Die Beendi­

gung der Mitgliedschaft ist schriftlich (per E-Mail oder per Post, bitte 

nicht per Einschreiben!) mitzuteilen. Für eine fristgerechte Kündigung 

zum Ende des Kalenderjahres muss die Austrittserklärung spätestens 

am 15.  November beim Vereinsvorstand eingegangen sein. 

 

DTV 1847 e.V.  Staufenplatz 10  /  40629 Düsseldorf  /  0211 . 66 66 37  /  

www.duesseldorfertv.de  /  geschaeftsstelle  duesseldorfertv.de

Bankverbindung: Konto 101 118 47  /  BLZ 300 501 10  /  Stadtsparkasse Düsseldorf

IBAN: DE72 3005 0110 0010 1118 47  /  BIC: DUSSDEDDXXX

Geschäftsstelle: Dienstag 11 – 13 Uhr und Donnerstag von 16 – 18 Uhr

Vereinsgaststätte:  n.n.

Impressum: Die nächste Turnerkunde erscheint im Frühjahr 2025. Redaktionsschluss ist  

am 30. November 2024. Sämtliche Manuskripte, Vorlagen, und Einsendungen bitte an  

redaktion  duesseldorfertv.de oder an die DTV-Geschäftsstelle. Die Redaktion behält sich vor, 

Beiträge zu kürzen. Artikel, die mit vollem Namen gekennzeichnet sind, stellen nicht in jedem 

Fall die Meinung der Redaktion dar. Die Bezugskosten sind im Mitgliedsbeitrag enthalten.

Herausgeber: Düsseldorfer Turnverein von 1847 e.V.

Redaktion: Edith von der Heiden, Ute Preiswerk, Elke Trost, Oliver Iserloh

Fotos: Titel:  Pexels, samsilitongajr; Beiträge: Autoren

Druck: infotex KDS-Graphische Betriebe GmbH, 80339 München
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!!! NEU !!! Ab 10. Oktober 2024

Fit und aktiv in den Ruhestand

Entdeckt die Freude am Seniorensport

Graf-Recke-Str. 230 

Donnerstags 18.30 h bis 19.30 h

434343



DTV von 1847 e.V. – Staufenplatz 10 – 40629 Düsseldorf

Fachhandwerker für:

✓ SANITÄR und HEIZUNG
✓ VAILLANT-SERVICE
✓ SICHERHEITS-CHECK, GASINSTALLATION
mit universellem, digitalem Dichtheitsprüfsystem
für alle Gasleitungen – mit Protokoll –

✓ GASLEITUNGSSANIERUNG
speziell geschultes Fachpersonal

✓WANNE-in-WANNE-SYSTEM
✓ ALTBAUSANIERUNG ALLER ART
alles aus einer Hand

Werstener Dorfstr. 57 • 40591 Düsseldorf • Tel.: 0211/762481
Fax: 0211/762187 • E-Mail: lothar.henneke@t-online.de

seit 1945

Heizung | Klima | Sanitär

Reparaturen Wartung Neuanlagen

Henneke


